
B – Was Gerechtigkeit schützt
49. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
Karlsruhe, 23. - 26. November 2023

Antragsteller*in: Nabiha Ghanem (KV Soest)

Änderungsantrag zu EP-G-01

Von Zeile 316 bis 318:
einsetzen, den Zugang zu Fördermitteln zu vereinfachen und die Umsetzung zu erleichtern.

Dabei stellen wir die Zielgenauigkeit sicher. und knüpfen die Vergabe an gemeinwohlorientierte

Kriterien wie Barrierefreiheit Gleichzeitig erhalten wir die nötige Flexibilität, um auf neue

Herausforderungen reagieren zu können. Um bürokratische Hürden 

Begründung

Es dürfen einfach keine Fördermittel mehr in Projekte fließen, die nicht umfassend barrierefrei sind!

Dies soll nicht den Bürokratieabbau behindern, sondern kann bürokratiearm mit Augenmaß

umgesetzt werden.

weitere Antragsteller*innen

Marc Kersten (KV Köln); Andrea Peuler-Kampe (KV Hagen); Dennis Sonne (KV Coesfeld); Holger

Schelte (KV Recklinghausen); Till Hoffmann (KV Köln); Ulrich Nicklaus (KV Steinfurt); Manuel

Carrasco Molina (KV Düren); Manfred Becker (KV Bonn); Mirco Szymyslik (KV Herne); Barbara

Romanowski (Oberberg KV); Michael Aßmann (KV Steinfurt); Dirk Hähnel (KV Duisburg); Andreas

Franco (KV Köln); Marco Land (KV Coesfeld); Philipp Küpperbusch (KV Wesel); Markus Wagener (KV

Köln); Lena Cornelissen (KV Bonn); Ralf Bohr (KV Bremen-Ost); Harald Wölter (KV Münster); sowie

46 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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